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Contracting gilt weiterhin als einer der Wachs-
tumsmärkte in der deutschen Energiewirt-
schaft. Dabei lohnt aufgrund der hohen
Projektvolumina besonders der Blick auf die
Kunden mit großen Erzeugungsanlagen. Der
überwiegende Teil der im Rahmen der Studie
befragten Experten geht von einem Wachstum
in der Marktentwicklung im Großanlagen-
Contracting aus (vgl. Abb. 1).

Aktuell sind in Deutschland allein über 50
Neubauvorhaben für große Kraftwerke in der
Diskussion. Viele der Investoren sind selbst
Anlagenbetreiber (E.ON, EnBW, KMW, swb,
RWE, Vattenfall,...), andere sind jedoch auch
ohne eigene Betriebserfahrungen oder neu auf
dem deutschen Markt (BKW, DONG, Iberdrola,
Südweststrom, Trianel,...). Darüber hinaus
kommt eine Vielzahl an Vorhaben im mittleren
Leistungsspektrum (z.B. Industrie-, Biomasse-
und Ersatzbrennstoffkraftwerke) sowie der
bereits bestehende Anlagenpark in Betracht.

Wie sich im Rahmen der Studie zeigte
(vgl. Abb. 2), kann sich eine Mehrheit der
befragten  Kraftwerksbetreiber generell eine
Vergabe von Leistungen im Rahmen eines
Contracting-Projektes vorstellen. Dabei ent-
scheiden – wie bei jeder Projektrealisierung –
die spezifischen Erwartungen der Zielkunden
über eine Vergabe.

Auf Kundenseite wiederum, insbesondere
für Investoren, die wenig oder keine eigenen
Kompetenzen im Anlagenbetrieb haben, ist ein
neutraler Blick auf die Anbieterseite von grund-
legender Bedeutung, um mögliche Projektpart-
ner zu identifizieren.

Vor diesem Hintergrund verfolgt die vorlie-
gende Studie u.a. folgende Fragen:

ö Welche Handlungsoptionen haben Anlagen-
eigentümer hinsichtlich der Betriebsfüh-
rung ihrer Kraftwerke? Welche Chancen bie-
ten Contracting-Modelle bei Finanzierung, 
Planung und Errichtung)?

ö Welche Anbieter zur Übernahme von Con-
tracting-Leistungen für Großanlagen gibt 
es?

ö Über welches Leistungsangebot, welche 
Referenzen und Kompetenzen verfügen 
diese Anbieter?

ö Wie werden Leistungen angeboten?
ö Welche Anforderungen stellen Anlagen-

betreiber an die Anbieter?
ö Welche Nachfrage nach Contracting ist zu 

erwarten? Von welchen Kundengruppen 
geht sie aus? Und in welchen Anlagenseg-
menten tritt sie auf?

ö Welches Marktvolumen ist dabei zu erwar-
ten und wie entwickelt sich der Markt bis 
2015?

ö Lohnt unter Umständen für Kraftwerksbe-
treiber sogar der Aufbau als eigenes Ge-
schäftsfeld?

ö Welche Regelungsbedarfe innerhalb der 
Projekte gibt es zwischen Kunden und 
Dienstleister?

ö Wie ist die Zusammenarbeit dabei gestal-
tet? Wer übernimmt welche Aufgaben?

value through information.
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Die Studie gibt auf über 680 Seiten Antworten auf diese und weitere Fragen. Sie liefert neben
Grundlagen praktische Hinweise und wichtige Marktinformationen. Auf Basis umfangreicher
Recherchen und einer gezielten Befragung von rund 70 Marktakteuren zeigt sie in nachvollziehbar dar-
gestellten Szenarien die Marktentwicklung, beschreibt und diskutiert Anforderungen, Erwartungen
sowie Lösungsansätze und Strategien der verschiedenen Marktakteure und gibt so wichtige
Orientierungshilfe bei anstehenden Entscheidungen.

Aktuell fertig gestellte
Studie auf über

680 Seiten.

Wie schätzen Sie die Marktentwicklung für den Bereich
Großanlagen-Contracting bis 2015 ein?
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Abb. 2: Generelle Bereitschaft zur Vergabe von Contracting-Leistungen

Abb. 1: Einschätzung der Marktentwicklung durch die Befragten
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Erzeugung Potenzialstudie

Betriebsführung von Kraftwerken: Der Markt für ContracZiel und Nutzen der Studie
Die Studie knüpft unter anderem an Ergebnisse vorhan-
dener Studien aus unseren Studienreihen Contracting
und Energieerzeugung an und fokussiert auf das Markt-
segment der Kraftwerke über 5 MWel Leistung.
Auf Basis einer Analyse der Experteninterviews liefert sie
neben Aussagen zu Kundenanforderungen eine Szenario-
darstellung zur Entwicklung des Marktvolumens bis 2015,
stellt den Anbietermarkt und Wettbewerb in diesem
Marktsegment dar.

Damit dient die Studie als Orientierungshilfe und
Grundlage für strategische und operative Entscheidun-
gen für Anlagenbetreiber, die Contracting-Leistungen
nachfragen, und für Unternehmen, die Contracting und
Betriebsführungsleistungen für diesen Bereich bereits
anbieten oder planen dies zu tun. 

Methodik
trend:research setzt verschiedene Field- und Desk-
Research-Methoden ein. Neben umfangreichen Intra- und
Internet-Datenbank-Analysen (inkl. Zeitschriften, Publi-
kationen, Konferenzen, Geschäftsberichte usw.) flossen
für die Potenzialstudie ca. 70 strukturierte Interviews mit
folgenden Zielgruppen ein:
ö Kraftwerksbetreiber aus der Energiewirtschaft
ö Kraftwerksbetreiber aus der Industrie
ö Contracting-Anbieter
ö Weitere (Planer, Berater)

An wen sich die Studie richtet
Die Potenzialstudie hilft Energieversorgern und anderen
Kraftwerksbetreibern sowie Contractoren und Dienst-
leistern dabei einen umfassenden Einblick in Wettbe-
werbssituation in die aktuelle und zukünftige Marktent-
wicklung zu erlangen, Chancen, Risiken und Potenziale
der Handlungsoption „Contracting“ für ihre unternehme-
rische Ausrichtung zu erkennen und zu bewerten.

Sie liefert durch umfassende Markt- und Wettbe-
werbsinformationen Orientierungshilfe bei Entscheidun-
gen für Vorstände und Geschäftsführungen sowie Leiter
und Mitarbeiter der Abteilungen Marketing, Vertrieb,
Strategie-, Unternehmensplanung und -entwicklung,
Kraftwerksbetrieb u.ä.

Die Studie geht von der Definition nach DIN 8930-5 aus
und unterscheidet vier Varianten von Contracting:
ö Technisches Anlagenmanagement
ö Energieliefer-Contracting
ö Finanzierungs-Contracting
ö Einspar-Contracting

Als Zielkundenmarkt wird auf Kraftwerke mit einer
Bruttoleistung von 5 MWel und größer fokussiert.
Anlagen zur reinen Wärmeerzeugung bilden nicht den
Schwerpunkt, diese werden u.a. in der Studie
„Contracting in der Industrie“ (vgl. Rückseite) unter-
sucht.
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(Verwendung nur innerhalb des Unternehmens) stellen wir
Ihnen zu EUR 400,- pro Kopie zur Verfügung. Alle Preise verste-
hen sich zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Zahlungsweise
ist per Überweisung oder Scheck innerhalb von 14 Tagen nach
Rechnungsstellung. 

Bei gleichzeitiger Bestellung anderer Studien (s.u.) bieten
wir Ihnen 10% Mengenrabatt.

Die Studie ist ab sofort verfügbar.

Weitere Studien
trend:research gibt weitere Studien heraus, z.B.:

Waste-to-energy 2030: Verfügbare Mengen, Anlagen-
kapazitäten und Preise in Deutschland (2. Auflage),
ca. 800 S., EUR 6.400,00
Energieliefer-Contracting 2015, geplant, ca. 750 S.,
EUR 5.500,00
Transport- und Logistikmarkt für die Ver- und Entsor-
gung bei Kraftwerken bis 2020, 06/07, 512 S., EUR 4.200,00
Personal im Kraftwerksmarkt, 03/07,  745 S., EUR 4.200,00
Biomasse-Anlagen 2020, 02/07, 831 S., EUR 4.200,00
Ersatzbrennstoffkraftwerke 2030, 12/06, 752 S.,
EUR 4.200,00
Der Markt für Kraftwerksnebenprodukte bis 2020, 11/06, 
674 S., EUR 4.200,00
Der Markt für Betriebsführungen von Rohrleitungs-
netzen bis 2010, 11/06, 733 S., EUR 3.800,00 
Biomasse-Contracting, 06/06, 697 Seiten, EUR 3.900,00
Beratung, Planung und Service im Kraftwerksmarkt, 
05/06, 1010 S., EUR 4.900,00
Druckluft-Contracting, 12/05, 682 S., EUR 3.900,00
Contracting in der Industrie, 02/05, 620 S., EUR 4.600,00
Mitverbrennung in Kohlekraftwerken, 06/05, 655 S.,
EUR 4.200,00
Der Markt für Contracting in Nordrhein-Westfalen,
11/04, 615 S., EUR 3.900,00
»Retrofit« von Kraftwerken, 03/05, 934 S., EUR 5.500,00
Kraftwerksneubau in Deutschland, 10/04, 1.092 S.,
EUR 5.500,00
Der Markt für Contracting in Deutschland bis 2010, 
05/03, 620 S., EUR 5.500,00
Weitere Informationen können Sie mit diesem Formular anfordern 
oder im Internet unter www.trendresearch.de abrufen.

© trend:research, 2007
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